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Amtsblatt
der Großen Kreisstadt Görlitz
Sonderamtsblatt Nr. 2 / 23. Jahrgang 
vom 10. Juni 2014
Öffentliche Bekanntmachung
des Wahlergebnisses der Stadtratswahl am 25. Mai 2014
Gemäß § 24 des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Freistaat 
Sachsen (Kommunalwahlgesetz - KomWG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 5. September 2003 (SächsGVBl S. 428, 
2004 S. 182), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 
28. November 2013 (SächsGVBl. S. 822, 839) in Verbindung mit 
§ 51 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des 
Innern zur Durchführung des Gesetzes über die Kommunalwahlen 
im Freistaat Sachsen (Kommunalwahlordnung - KomWO) vom 
5. September 2003 (SächsGVBl S. 440), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 29. November 2013 (SächsGVBl. S. 842) gibt 
die Stadt Görlitz bekannt:
1.  Zahl der Wahlberechtigten   45908 
2.  Zahl der Wähler  20210
3.  Zahl der ungültigen Stimmzettel   628
4.  Zahl der gültigen Stimmzettel  19582
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen  56844
6.  a)  Gesamtstimmenzahl jeder Partei und Wählervereinigung 
(WV) im Wahlgebiet
 Christlich Demokratische Union 
 Deutschlands, CDU  18603
 Bürger für Görlitz e. V.   11362
 DIE LINKE   8666
 zur Sache! e. V.  5315
 Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD  3064
 Freie Demokratische Partei, FDP   1661
 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, GRÜNE   3497
 Nationaldemokratische Partei Deutschlands, NPD  2990
 Piratenpartei Deutschland, PIRATEN   1686
  b)  Zahl der für die einzelnen Bewerber abgegebenen Stim-
men
Partei/WV Name des Bewerbers   Stimmen
Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU























Friesecke, Wolf Dieter 247
Kohla, Alexander 133
Donhauser, Reinhard 452
Bürger für Görlitz e. V.













Dr. Hempel, Eric 616
van Rems, Laura 222



























Dr. Dähn, Volker 507
zur Sache! e. V.
Paulick, Joachim 3827



































BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, GRÜNE
Prof. Dr. Schulze, Joachim 1296
Semmling, Gottfried 601
von Woedtke, Frank 321






Nationaldemokratische Partei Deutschlands, NPD
Storr, Andreas 2009








  c)  Verteilung der Sitze auf die Parteien/Wählervereinigungen 
in der Stadt Görlitz
 Christlich Demokratische Union Deutschlands, 
 CDU  13 Sitze
 Bürger für Görlitz e. V.   8 Sitze
 DIE LINKE  6 Sitze
 zur Sache! e. V.   3 Sitze
 Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD   2 Sitze
 Freie Demokratische Partei, FDP   1 Sitz
 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, GRÜNE   2 Sitze
 Nationaldemokratische Partei Deutschlands, NPD  2 Sitze
 Piratenpartei Deutschland, PIRATEN  1 Sitz
 d)  Gewählte und e) Bewerber, die in der genannten Reihen-
folge Ersatzpersonen sind:
Gewählt für Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU:
Gleisberg, Dieter, Bauingenieur, 
Goltz, Helmut, Seiler, 
Ursu, Octavian, Diplommusiker, 
Kretschmer, Gabriele, Referentin im Bischöflichen Ordinariat, 
Effenberger, Cornelia, Friseurin,
Leder, Thomas, Sachverständiger, 
Zimmermann, Andreas, Baufacharbeiter, 
Urban, Matthias, Schornsteinfeger, 
Hannich, Michael, Diplomphysiker, 
Wiesner, Christian, Rentner, 
Neumann-Nochten, Andreas, Grafiker, 
Weise, Gerd, Kulturmanager, 
Donhauser, Reinhard, Rentner, 
Ersatzpersonen für diesen Wahlvorschlag sind:
Dalek, Dariusz, Arzt, 
Güttel, Tino, Bundespolizeibeamter, 
Roch, Matthias, Bauingenieur, 
Mühlmann, Heiderose, Kauffrau, 
Franke, Markus, Politikwissenschaftler, 
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Grüllig, Maik, Verwaltungsbetriebswirt, 
Oest, Florian, Student, 
Müller, Rainer, Rentner, 
Friesecke, Wolf Dieter, Ortsvorsteher, 
Werner, Roland, Gas- und Wärmenetzmonteur, 
Kohla, Alexander, Fachkraft für Arbeitssicherheit, 
Feldmann, Celia, Diplomkauffrau, 
Schneider, Eberhard, Rentner, 
Gewählt für Bürger für Görlitz e. V.:




Dr. Hempel, Eric, Medizinischer Direktor Klinikum Görlitz
Friedrich, Günter, Diplomverkehrsbauingenieur
Twupack, Harald, Unternehmer IT-Branche
Dr. Weidle, Ingeborg, Ärztin




van Rems, Laura, Freiwilliges Soziales Jahr
Uhlemann, Anja, Erzieherin





Woite, Giselher, Projektleiter Bundesprojekt 50plus 
Hollain, Anke, Sekretärin




Zachoval, Elisabeth, Kauffrau im Einzelhandel
Hollain, Andreas, Informatikkaufmann/SAP-Berater
Gewählt für DIE LINKE:
Schultze, Mirko, Baufacharbeiter




Dr. Dähn, Volker, Unternehmensberater
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Borrmann, Jörg, Second Level Advisor
Stenzel, Paul, Fachkraft im Gastgewerbe 
Winkler, Lars, Umschüler Industriemechaniker
Gewählt für zur Sache! e. V.:
Paulick, Joachim, Oberbürgermeister a.D./selbstständiger Un-
ternehmer
Blumrich, Reiner, Gastronom
Dr. Gleißner, Peter, Internist
Ersatzperson für diesen Wahlvorschlag sind:
Jacob, Conrad, Diplomingenieur/Rentner
Schiener, Detlef, Pädagoge







Bläß, Hermann, Gewerkschaftssekretär a.D.
Gewählt für Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD:
Schwarze, Renate, Diplomingenieurin (FH)
Prochnow, Michael, Stadtführer







Gewält für Freie Demokratische Partei, FDP:
Wittig, Frank, Rechtsanwalt
Ersatzpersonen für diesen Wahlvorschlag sind: 






Gerlach, Sören, Installateur- und Heizungsbaumeister, selbstständig
Tzschoppe, René, Diplomvolkswirt
Waurich, Stefan, Sachgebietsleiter Personal Landkreis Görlitz
z
Valbert, Frederik, Student
Exner, Philipp, Soldat auf Zeit
Einfeldt, Erik, Reiseverkehrskaufmann, Sprachlehrer
 
Gewählt für BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, GRÜNE:
Prof. Dr. Schulze, Joachim, Hochschullehrer
Semmling, Gottfried, Diplombauingenieur
Ersatzperson für diesen Wahlvorschlag: 
Deege, Enrico, Sozialarbeiter
von Woedtke, Frank, Diplomumweltwissenschaftler
Enz, Alexander, Rechtsanwalt
Kieschnick-Pagenkopf, Andreas, Heilerziehungspfleger
Dr. Wolf, Klaus, Historiker
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Pfeiffer, Christian, Kommunikationspsychologe
Böhmer, Andreas, Selbstständig
Gewählt für Nationaldemokratische Partei Deutschlands, NPD:
Storr, Andreas, Bilanzbuchhalter
Aae, Per Lennart, Finanzpolitischer Berater, Fil.Kand.
Ersatzperson für diesen Wahlvorschlag: 
Fritzsche, Tom, Teilezurichter
Gewählt für Piratenpartei Deutschland, PIRATEN:
Mahn-Gauseweg, Carolin, Schienenfahrzeugingenieurin




Trasper, Lars, Fahrer im Catering
7. Rechtsbehelfsbelehrung
Gemäß § 25 KomWG kann jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber 
und jede Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, 
innerhalb einer Woche nach der öffentlichen Bekanntmachung 
des Wahlergebnisses gegen die Wahl unter Angabe des Grundes 
Einspruch beim Landkreis Görlitz, Landratsamt, Bahnhofstraße 
24, 02826 Görlitz erheben. Nach Ablauf dieser im vorhergehenden 
Satz genannten Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr 
geltend gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der 
nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, 
wenn ihm eins vom Hundert der Wahlberechtigten, mindestens 
jedoch 100 Wahlberechtigte beitreten.




des Wahlergebnisses der Ortschaftsratswahl in Hagenwerder/Tauchritz am 25. Mai 2014
Gemäß § 24 des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Freistaat 
Sachsen (Kommunalwahlgesetz - KomWG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 5. September 2003 (SächsGVBl S. 428, 
2004 S. 182), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 
28. November 2013 (SächsGVBl. S. 822, 839) in Verbindung mit 
§ 51 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des 
Innern zur Durchführung des Gesetzes über die Kommunalwahlen 
im Freistaat Sachsen (Kommunalwahlordnung - KomWO) vom 
5. September 2003 (SächsGVBl S. 440), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 29. November 2013 (SächsGVBl. S. 842) gibt 
die Stadt Görlitz das Wahlergebnis der Ortschaftsratswahl in 
Hagenwerder/Tauchritz öffentlich bekannt:
1. Zahl der Wahlberechtigten 848
2. Zahl der Wähler 502
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel 10
4. Zahl der gültigen Stimmzettel 492
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen  1071
6. Zahlen der für die einzelnen Bewerber und anderen Personen 
abgegebenen Stimmen























8. Ersatzpersonen in der genannten Reihenfolge sind:
Machazek, Heiko, Haustechniker
Luft, René, Krankenpfleger





Gemäß § 25 KomWG kann jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber 
und jede Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, 
innerhalb einer Woche nach der öffentlichen Bekanntmachung 
des Wahlergebnisses gegen die Wahl unter Angabe des Grundes 
Einspruch beim Landkreis Görlitz, Landratsamt, Bahnhofstraße 
24, 02826 Görlitz erheben. Nach Ablauf dieser im vorhergehenden 
Satz genannten Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr 
geltend gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der 
nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, 
wenn ihm eins vom Hundert der Wahlberechtigten, mindestens 
jedoch 5 Wahlberechtigte beitreten.
Görlitz, den 28. Mai 2014 
Siegfried Deinege
Oberbürgermeister
Öffentliche Bekanntmachung des Wahlergebnisses der Ortschaftsratswahl 
in Kunnerwitz/Klein Neundorf am 25. Mai 2014
Gemäß § 24 des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Freistaat 
Sachsen (Kommunalwahlgesetz - KomWG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 5. September 2003 (SächsGVBl S. 428, 
2004 S. 182), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 
28. November 2013 (SächsGVBl. S. 822, 839) in Verbindung mit 
§ 51 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des 
Innern zur Durchführung des Gesetzes über die Kommunalwahlen 
im Freistaat Sachsen (Kommunalwahlordnung - KomWO) vom 
5. September 2003 (SächsGVBl S. 440), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 29. November 2013 (SächsGVBl. S. 842) gibt 
die Stadt Görlitz das Wahlergebnis der Ortschaftsratswahl in 
Kunnerwitz/Klein Neundorf öffentlich bekannt:
1. Zahl der Wahlberechtigten  536
2. Zahl der Wähler  370
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel  8
4. Zahl der gültigen Stimmzettel  362
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen  1044
6 a) Gesamtstimmenzahl jeder Partei und Wählervereinigung 
(WV) im Wahlgebiet
 Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU 352
 Freie Wählervereinigung Kunnerwitz/Klein Neundorf 361
 Wählergruppe BI Seensucht, Seensucht  331
b) Zahl der für die einzelnen Bewerber abgegebenen Stimmen 
Partei/WV Name des Bewerbers  Stimmen
Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
Roch, Matthias  240
Donhauser, Reinhard 112












c) Verteilung der Sitze auf die Parteien/Wählervereinigungen in 
der Ortschaft Kunnerwitz/Klein Neundorf
 Christlich Demokratische Union Deutschlands, 
 CDU  2 Sitze
 Freie Wählervereinigung Kunnerwitz/
 Klein Neundorf   2 Sitze
 Wählergruppe BI Seensucht, Seensucht  2 Sitze
 
d) Gewählte und e) Bewerber, die in der genannten Reihenfolge 
Ersatzpersonen sind:




Es kann keine Ersatzperson für diesen Wahlvorschlag bestimmt 
werden, weil es keinen Bewerber gibt, auf dem nach § 21 Abs. 1 
und 2 KomWG kein Sitz entfällt.




Ersatzperson für diesen Wahlvorschlag:
Michel, Bianca, Krankenschwester
Gewählt für Wählergruppe BI Seensucht, Seensucht:
Müller, Andreas, Lehrer
Baumann, Uwe, Kraftfahrzeugtechnikermeister
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Gemäß § 25 KomWG kann jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber 
und jede Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, 
innerhalb einer Woche nach der öffentlichen Bekanntmachung 
des Wahlergebnisses gegen die Wahl unter Angabe des Grundes 
Einspruch beim Landkreis Görlitz, Landratsamt, Bahnhofstraße 
24, 02826 Görlitz erheben. Nach Ablauf dieser im vorhergehenden 
Satz genannten Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr 
geltend gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der 
nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, 
wenn ihm eins vom Hundert der Wahlberechtigten, mindestens 
jedoch 5 Wahlberechtigte beitreten.
Görlitz, den 28. Mai 2014 
Siegfried Deinege
Oberbürgermeister
Öffentliche Bekanntmachung des Wahlergebnisses der Ortschaftsratswahl 
in Ludwigsdorf/Ober-Neundorf am 25. Mai 2014
Gemäß § 24 des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Freistaat 
Sachsen (Kommunalwahlgesetz - KomWG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 5. September 2003 (SächsGVBl S. 428, 
2004 S. 182), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 
28. November 2013 (SächsGVBl. S. 822, 839) in Verbindung mit 
§ 51 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des 
Innern zur Durchführung des Gesetzes über die Kommunalwahlen 
im Freistaat Sachsen (Kommunalwahlordnung - KomWO) vom 
5. September 2003 (SächsGVBl S. 440), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 29. November 2013 (SächsGVBl. S. 842) gibt 
die Stadt Görlitz das Wahlergebnis der Ortschaftsratswahl in 
Ludwigsdorf/Ober-Neundorf öffentlich bekannt:
1. Zahl der Wahlberechtigten  838
2. Zahl der Wähler  477
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel  19
4. Zahl der gültigen Stimmzettel  458
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen  1324
6 a) Gesamtstimmenzahl jeder Partei und Wählervereinigung 
(WV) im Wahlgebiet
 Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU 1200
 Bürger für Görlitz e.V.  124
b) Zahl der für die einzelnen Bewerber abgegebenen Stimmen 
Partei/WV Name des Bewerbers Stimmen
Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
Teichert, Thomas   243
Günther-Töpert, Karsten   112
Conrad, Mario   151
Weichert, Christina   297
Bernhardt, Horst   165
Friesecke, Wolf Dieter   156
Teichert, Martin   76
Bürger für Görlitz e.V.
Hirche, Sandra  124
c) Verteilung der Sitze auf die Parteien/Wählervereinigungen in 
der Ortschaft Ludwigsdorf/Ober-Neundorf
 Christlich Demokratische Union
 Deutschlands, CDU  7 Sitze
 Bürger für Görlitz e.V.  0 Sitze
d) Gewählte und e) Bewerber, die in der genannten Reihenfolge 
Ersatzpersonen sind:








Es kann keine Ersatzperson für diesen Wahlvorschlag bestimmt 
werden, weil es keinen Bewerber gibt, auf dem nach § 21 Abs. 1 
und 2 KomWG kein Sitz entfällt.
7. Rechtsbehelfsbelehrung
Gemäß § 25 KomWG kann jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber 
und jede Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, 
innerhalb einer Woche nach der öffentlichen Bekanntmachung 
des Wahlergebnisses gegen die Wahl unter Angabe des Grundes 
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Einspruch beim Landkreis Görlitz, Landratsamt, Bahnhofstraße 
24, 02826 Görlitz erheben. Nach Ablauf dieser im vorhergehenden 
Satz genannten Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr 
geltend gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der 
nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, 
wenn ihm eins vom Hundert der Wahlberechtigten, mindestens 
jedoch 5 Wahlberechtigte beitreten.




des Wahlergebnisses der Ortschaftsratswahl in Schlauroth am 25. Mai 2014
Gemäß § 24 des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Freistaat 
Sachsen (Kommunalwahlgesetz - KomWG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 5. September 2003 (SächsGVBl S. 428, 
2004 S. 182), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 
28. November 2013 (SächsGVBl. S. 822, 839) in Verbindung mit 
§ 51 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des 
Innern zur Durchführung des Gesetzes über die Kommunalwahlen 
im Freistaat Sachsen (Kommunalwahlordnung - KomWO) vom 
5. September 2003 (SächsGVBl S. 440),  zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 29. November 2013 (SächsGVBl. S. 842) gibt 
die Stadt Görlitz das Wahlergebnis der Ortschaftsratswahl in 
Schlauroth öffentlich bekannt:
1.  Zahl der Wahlberechtigten  306
2.  Zahl der Wähler  203
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel  3
4.  Zahl der gültigen Stimmzettel  200
5.  Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen  452
6. Zahlen der für die einzelnen Bewerber und anderen Perso-
nen abgegebenen Stimmen

















Schröter, Jens, Ingenieur für Versorgungstechnik
Tempel, Jens, Raumausstattermeister






Gemäß § 25 KomWG kann jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber 
und jede Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, 
innerhalb einer Woche nach der öffentlichen Bekanntmachung 
des Wahlergebnisses gegen die Wahl unter Angabe des Grundes 
Einspruch beim Landkreis Görlitz, Landratsamt, Bahnhofstraße 
24, 02826 Görlitz erheben. Nach Ablauf dieser im vorhergehenden 
Satz genannten Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr 
geltend gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der 
nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, 
wenn ihm eins vom Hundert der Wahlberechtigten, mindestens 
jedoch 5 Wahlberechtigte beitreten.
Görlitz, den 28. Mai 2014 
Siegfried Deinege
Oberbürgermeister
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